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Wir wünschen 

allen Karnevalisten 

eine schöne

 fünne Jahreszeit!



3 | GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
WOLFGANG GEBING

Liebes Klever Rosenmontags-Komitee,
liebe Närrinnen und Narren,
liebe Freunde des Klever Karnevals,

mit einem dreifach kräftigen „Kleve-Helau“ begrüße ich Sie 
zur Karnevalssession 2023/2024.
Nachdem ich im letzten Jahr erstmalig als Bürgermeister der 
Stadt Kleve die närrische Luft intensiv schnuppern durfte - 
herzlichen Dank an den Ex-Prinzen Jürgen „der Glanzvolle“ 
- und am Sitzungskarneval in Kleve teilgenommen habe, hat 
auch mich das Karnevalsfieber gepackt. Somit kann ich meine 
Begrüßung zur neuen Session auch um ein Wort ergänzen: 
„Endlich“!
Endlich ist es wieder so weit und die 5. Jahreszeit kann begin-
nen. Vor uns liegt eine heitere und kurzweilige Karnevalszeit. 
Die Närrinnen und Narren aus Kleve bringen uns nun mit Froh-
sinn und Witz durch den kalten dunklen Winter und werden 
uns erneut sagen, was Sache ist. Schließlich ist „Humor der 
Knopf, der verhindert, dass einem der Kragen platzt“. Hinzu 
kommen wieder beeindruckende Tänze der Tanzgarden in den 
Vereinen, die das ganze Jahr über hart trainieren. 
Es gibt kaum ein besseres Rezept gegen Krisenstimmung 
und Alltagsärger als in lustiger Runde zusammen zu sein und 
einfach mal unbeschwert zu lachen. Denn Lachen befreit und 
macht den Kopf wieder frei.

Passend zum diesjährigen Sessionsmotto „Vom Lachen steht 
die Burg schon schief – ganz Kleve feiert kreativ!“ bin ich mir 
sicher, dass die Karnevalisten all ihre Kreativität unter Beweis 
stellen werden, um unsere Heimatstadt gemeinsam in eine 
närrische Metropole voller Farbenpracht und Ausgelassen-
heit zu verwandeln. Dies bezeugt der bestehende und nötige 
Zusammenhalt innerhalb der Karnevalsvereine und bei den 
Vereinen untereinander.
Angeführt werden die Klever Jecken von Prinz Benedikt „der 
Kreative“. Er wird als offizieller Repräsentant unserer Schwa-
nenstadt Frohsinn und Freude verbreiten und unsere Herzen 
im Sturm erobern – lassen wir hierzu seiner Kreativität freien 
Lauf! Ich freue mich sehr, dies gemeinsam mit Ihnen zu er-
leben.

Meine Damen und Herren, liebe Karnevalsjecke,
ich wünsche Ihnen eine schöne Narrenzeit. Uns allen ist klar, 
dass sämtliche Veranstaltungen nur durch den ehrenamt-

lichen Einsatz aller karnevalstreibenden Vereine möglich sind. 
Diese investieren nicht nur viel Zeit, sondern auch viel Herz-
blut. Deshalb möchte ich Ihnen, dem Klever Rosenmontags-
Komitee, allen karnevalstreibenden Vereinen in Kleve und den 
Ortsteilen sowie allen freiwilligen Helfern des Klever Karne-
vals für Ihr Engagement für den Karneval in unserer Stadt 
ganz herzlich danken. Mit ihrem wochen-, ja monatelangen 
Einsatz bringen Sie viele Kleverinnen und Klever zum Lachen 
und schenken ihnen ein paar unbeschwerte Stunden. Das ist 
gar nicht hoch genug zu loben. Lachen belebt und bringt die 
Menschen zusammen.
Schon jetzt lade ich Sie herzlich ein, den Rathaussturm am 
Samstag, den 10. Februar 2024 und den Rosenmontagszug am 
12. Februar 2024 in Kleve zu besuchen. 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Karnevalssession mit viel Spaß 
an der Freud!

Kleve – Helau!

Ihr Bürgermeister

Wolfgang Gebing



 Jetzt 
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5 | GRUSSWORT DES 1. VORSITZENDEN
JOCHEN VAN HEEK

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe närrischen Freunde,

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe närrischen Freunde,
mit dem 11.11.2023 und unserer Vorstellung am darauffol-
genden Sonntag haben wir die Karnevalssession 2023/2024 
unseres zukünftigen Klever Karnevalsprinzen Benedikt „der 
Kreative“ eingeläutet.

Sein Beiname „der Kreative“ deutet nicht allein auf seine 
berufliche Tätigkeit oder auch seine vielfältigen Hobbies 
hin, sondern gerade auch in dieser durch Corona auferlegten 
Zwangspause war es an ihm, durch Kreativität und Einfalls-
reichtum sein Team stets bei Laune zu halten.

Auch wir vom Klever Rosenmontagskomitee wollen uns in 
dieser teilweise doch sehr betrüblichen Zeit mit Kriegen 
und Unruhen auf der ganzen Welt kreativ und einfallsreich 
bemühen, Sie ein wenig von den alltäglichen Sorgen abzu-
lenken und ein paar vergnügte Stunden zu bereiten.

Werden Sie ein Teil des Klever Karnevals und lassen Sie sich 
mitreißen durch uns und unseren Prinzen mit seiner Garde.

Ihr

Jochen van Heek
1. Vorsitzender des Klever Rosenmontags-Komitee





7 | DER PRINZ & SEINE GARDE
PRINZ BENEDIKT „DER KREATIVE“

Am 23. Oktober 1966 erblickte Benedikt Ludwig Kreusch in 
Emmerich am Rhein das Licht der Welt. Als jüngstes Kind 
eines Steinbildhauermeisters und einer Erzieherin verbrach-
te er mit seinen drei Geschwistern seine Kindheit zunächst 
in Emmerich-Praest und später in Kellen, wo sein Vater An-
fang der 70er-Jahre einen Steinmetzbetrieb ansiedelte. 

Eine der ersten Erinnerungen an Karneval sind die Stra-
ßenumzüge in Emmerich oder die Rosenmontagszüge in 
Kleve in den späten 70er frühen 80er Jahren. Während die 
Eltern ausgelassen bei Manuela und Ansgar Hütten an der 
Großen Straße feierten, durften die Kinder als Robin Hood 
mit Holzbogen und Pfropffeilen, als Scheich mit hölzernem 
Krummsäbel oder Cowboy mit Colt und Platzpatronen-Röll-
chen den Klever Straßenkarneval unsicher machen. Zu der 
Zeit war es noch üblich, als Kind im Kostüm von Haus zu 
Haus zu gehen und singend um eine Gabe zu bitten. Meist 
bekam man etwas Süßes, aber die Adressen, bei denen man 
einen Groschen bekam, sprachen sich unter den Kindern 
in Windeseile herum. Als großes Glück wurde auch immer 
die Tatsachen empfunden, dass man beim kleinen Lebens-
mittelladen Juckpulver, Stinkbomben und an Karneval sogar 
auch Knaller kaufen konnte, was die Möglichkeiten der 
karnevalistischen Streiche deutlich erhöhte.

Einige Jahre geriet der Karneval für Benedikt durch die 
Entdeckung des anderen Geschlechts fast in Vergessenheit. 
Im zarten Alter von 15 Jahren trat seine jetzige Frau Gaby 

in sein Leben. Sie war es auch, die mit ihm zusammen die 
Freude am Karneval neu entfachte. Die beiden kreativen 
Geister ergänzten sich perfekt auch im Karneval. So wurden 
alte Bettlaken gefärbt und Kostüme entworfen und ge-
schneidert. Gerne durfte es dann auch etwas ausgefallener 
sein. Überdimensionale Plüsch-Hüte, avantgardistische 
Kostüme und Schminke oder große bunte Fahnen als auf-
fällige Accessoires, brachten zum Ausdruck, dass man neue 
Wege suchte.

Es folgte der Schulabschluss, Lehre und Zivildienst bevor im 
Jahr 1993 geheiratet wurde. In Düsseldorf erlangte Benedikt 
den Meistertitel als Steinmetz- und Steinbildhauer. 1995 
übernahm er den elterlichen Betrieb an der Peiterstraße in 
Kleve-Kellen.
Im November desselben Jahres kam Sohn Philipp und am 
11. November 1997 dann Tochter Leonie zur Welt. Auf dem 
Heimweg zurück vom Krankenhaus am Tage von Leonies 
Geburt kreuzte am frühen Abend der Verein der Brejpott-
Quaker beim alljährlichen Wasserholen seinen Weg. Im 
Jahr 2003 startete Benedikt dann als Wagenbauer bei den 
Kellener Brejpott-Quakern. Sehr bald löste er Jürgen Kirch-
hof ab, der für die Entwürfe der Quaker-Karnevalswagen 
verantwortlich war, und auch die Wagenbauleitung von Paul 
Michels wurde wenig später übernommen. Beim bekannten 
Düsseldorfer Wagenbauer Jaques Tilly wurden neue Bau-
Techniken erlernt, die seither von den Quakern im Klever 
Karneval kreativ umgesetzt werden. Sogar die Fussgruppe 



02821-8065840



9 | DER PRINZ & SEINE GARDE
PRINZ BENEDIKT „DER KREATIVE“

der Quaker wurde mit seiner Frau 
Gaby zusammen neu definiert.

Beim Sitzungskarneval in Kellen ist 
Benedikt seit vielen Jahren im Elfer-
rat aktiv, seine Kinder tanzten beide 
bei den Queckspringers und Ehefrau 
Gaby hatte Auftritte im Chor und 
bei den Bühnenstücken. Unter Prinz 
Helmut „dem Sportlichen“ konnte 
Benedikt erstmalig als Gardist im 
Klever Karneval unterwegs sein, 
später dann auch noch mal bei Prinz 
Maarten „dem Lachenden“. Es sollte 
eine Erfahrung für ihn werden, die 
ihn nachhaltig beeindruckte, sodass 
er fortan gerne und häufig den 
Karneval auch über die Grenzen der 
Ortschaft Kellen erlebte.

Vereinskarneval, Sitzungskarneval, 
Zeltkarneval oder Straßenkarne-
val… all das ist für Benedikt seit Jahrzehnten immer wieder 
Faszination und Motivation zugleich. Aber auch die unzäh-
ligen Feiern, z.B. in Senioreneinrichtungen, Schulen oder 
Kindergärten, zeigen ihm immer wieder auf welch vielfäl-
tige Art und Weise der Karneval die Menschen erreicht und 
positiv bewegt.

Im Mai 2018 wurde Benedikt 
Kreusch vom Klever Rosenmontags-
Komitee, den Vertretern der Klever 
Karnevalsvereine und den Ex-Prin-
zen der Stadt Kleve einstimmig für 
das Amt des Prinz-Karneval für die 
Session 2021-22 gewählt.

Nach zweimaliger Verschiebung 
darf Benedikt Kreusch, zusammen 
mit seiner Garde, nun endlich das 
Amt als Prinz der Stadt Kleve in der 
Karnevalssession 2023-24 antreten.





Griechisch- & Mediterranes Speisenrestaurant direkt am Deich 

Oraniendeich 408 • 47533 Kleve
Mittwochs bis Sonntags geöffnet - Jetzt reservieren unter 02821-7114370
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13 | DER NARRENBURGORDEN
Orden wurde nach 33 Jahren im vergangenen Jahr erstmalig wieder verliehen

Schon vor vielen Jahrzehnten ehrte die Karnevalsgesellschaft Ger-
mania Materborn e.V. den Narrenburgorden. Dieser wurde 1971 
ins Leben gerufen „um Personen, die sich auf politischem, kultu-
rellem oder gesellschaftlichem Gebiet Verdienste um unsere Va-
terstadt Kleve und darüber hinaus erworben haben als unsere An-
erkennung für aufopferungsvolle Arbeit im Dienste der 
Allgemeinheit“, so heißt es im Sitzungsheft 1985, 
zu Ehren. Zu den Preisträgern in der frühen 
Zeit gehörten bekannte Klever wie Paul 
Dirmeier, Bürgermeister Richard van de 
Loo, Willy Richrath oder auch Ex-Prinz 
Jonny Jansen. Im vergangenen Jahr hat die Ge-
sellschaft Germania Materborn diesen Narren-
burgorden nach 33-jährigen Pause wieder aufleben 
lassen. Im vergangenen Jahr ging der Narrenburgorden 
an die inklusive Lila-Pause-Disco, die ein attraktives Frei-
zeitangebot für Menschen mit und ohne Behinderung geschaffen 
hat. An jedem dritten Freitag im Monat laden die Organisatoren 
unter einem besonderen Motto zur inklusiven Disco mit Partymu-
sik und alkoholfreien Getränken ins Klever Radhaus. Mit der Ver-
leihung wollte die Germania Materborn jemanden auszeichnen, 
der „ook anders ist“. „Aber was ist überhaupt die Norm? Gibt es sie 
überhaupt?“, fragte Laudator Markus Kock. Sarah Dörper, die ge-

meinsam mit Alexandra Vermathen und Madeleine Dominick 
die Urkunde und einen 350 Euro dotierten Scheck entgegen-

nahm, zeigte sich sehr gerührt: „Wir waren sehr überrascht. Für 
uns ist es selbstverständlich, dass wir an jedem dritten Freitag im 
Monat die Lila-Pause-Disco veranstalten.“
Nun darf man also gespannt sein, wer in dieser Session der Preis-
träger des Narrenburgorden werden wird. Das Geheimnis wird auf 
der Germania-Gala am 27. Januar 2024 in der Materborner Mehr-
zweckhalle gelüftet.

Hoffmannallee 41 - 51 • 47533 Kleve
Tel.: 02821 - 997040
Montag - Samstag 8.00 - 19.00 Uhr

Die Preisträgerinnen des Vorjahres: Sarah Dörper, 
Alexandra Vermathen und Madeleine Dominick. Foto: 

Germania Materborn / Lambert Klüsters

Hoffmannallee 41 - 51 . 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 - 99 70 40
Montag - Freitag: 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr bis 16 Uhr
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15 | DAS KRK IN DEN KINDERSTIEFELN
WIE DIE GESCHICHTE DES ORGANISIERTEN KARNEVALS 1971 BEGANN

Es sind Dokumente aus vergangenen 
Zeiten, die von den heutigen Struktu-
ren des Klever Rosenmontags-Komi-
tee e.V. zeugen. Schon im Mai 1971 
fand eine erste Besprechung unter 
Einladung von Bürgermeister Richard 
van de Loo im Klever Rathaus statt. Zu 
den Gästen gehörten Vertreter der Kar-
nevalsgesellschaften Schwanenfunker, 
Brejpott-Quaker Kellen, der Fidelitas aus 
Materborn, sowie den Kleffse Köklers. 
Eingeladen waren auch weitere Vereine 
wie die Germania Materborn. Besonders 
Pikant: die Einladung erreichte auch die 
Karnevalisten der Gocher Kolpingfamilie. 
Die Gocher Narren nahmen es mit Humor auf und boten in 
einem Zeitungsinterview in der NRZ ihre Unterstützung und 
die über zwanzigjährige Erfahrung und einige Groschen, die 
beim diesjährigen Zug übrig geblieben, an.

Im Juni 1971 wurde der erste Ausschuss zusammengestellt, 
der sich fortan um die Organisation des Zuges kümmern 
sollte. Mit dabei war Theodor Vermaaten (Brejpott-Quaker), 
Hans Wanders (Köklers), Martin Bergmann (Schwanenfun-
ker), Heinz van Berkum (Fidelitas), Herbert Werth (Bürger-
schützenverein Tell), Johannes Heiden (Germania), Johan-
nes Stromenger (Bürgerschützen Materborn), Heinz Peters 
(Tambourcorps Wissel) und Karl-Heinz Kalbe (Heimatverein 
Warbeyen). In den kommenden Sitzungen wurden weite-
re Möglichkeiten zur Durchführung eines Zuges abgesteckt. 
Weitere Hilfe holten sich die Klever Karnevalisten in Bocholt-
Suderwick. 

Schnell war den Aktiven klar, dass weitere Vorbereitungen 
zur Durchführung eines ersten gemeinsamen Zuges notwen-
dig seien und man erst 1973 starten kann. Am 15. März 1972 
waren bereits die ersten 15 Zusagen von Nicht-Karnevals-
vereinen für einen Zug im kommenden Jahr eingegangen. 
Darunter waren unter anderem Vereine wie der Clever Ruder 
Club, der Geflügelzuchtverein Kleve, SV Nordwacht Keeken 
oder der Clever Schwimmverein. Hinzu kamen zahlreiche 
Musikkapellen aus dem Kleverland. Um die nötigen Rahmen-
bedingungen zu schaffen, bevor die Gründung des Klever Ro-

senmontags-Komitee erfolgte, schlos-
sen die Kleffse Köklers die notwendigen 
Verträge mit den Musikgruppen ab. Die 
Kosten hierfür übernahm zum damali-
gen Zeitpunkt die Stadt Kleve. Neben 
dem politischen Willen setzte sich be-
sonders der Stadtdirektor Schröer für 
eine Durchführung des Zuges ein. 
Gleichzeitig kümmerten sich die Ak-
tiven des damaligen Festausschusses 
um die Findung eines Prinzen und die 
Finanzierung der Session. Nach einer 
ersten Kostenschätzung würde die 
Miete des Ornates 600 DM kosten, 

Wurfmaterial rund 2.000 DM, ein Prinzenwagen 3.000 DM 
und Orden sowie die Stellung eines Busses rund 2.000 DM. 
Auch diese Kosten sollten nach Willen des Ausschusses von 
der Stadt bezuschusst werden. Ein möglicher Prinz wurde 
schnell gefunden. Im Januar 1973 wurde Heinrich Derksen 
als Prinz Heinrich „der Eisbrecher“ in der Klever Stadthalle 
proklamiert. So konnte in den darauffolgenden Wochen der 
organisierte Klever Karneval gefeiert werden, der am 5. März 
1973 im Klever Rosenmontagszug mündete. 

Der erste Klever Karnevalsprinz 1973: Prinz Heinrich „der Eisbrecher“





17 | KREATIV BIS IN DIE HAARSPITZEN
QUAKER-WAGENBAU SEIT JAHRZEHNTEN AKTIV

Seit Jahrzehnten ist der Wagenbau der Brejpott-Quaker aus 
Kellen nicht mehr aus dem Klever Rosenmontagszug weg-
zudenken. Alljährlich bereichert 
die Wagenbauabteilung den Zug 
mit einem individuell angefer-
tigten Mottowagen. Die Wagen-
bauer haben sich zur Aufgabe 
gemacht, immer ein lokales und 
aktuelles Thema in teils vollplas-
tischen überdimensionalen Dar-
stellungen zu erschaffen.
So manch einen technischen 
Trick oder Kniff hierfür hat man 
sich während einiger, feucht-
fröhlicher Sommerausflüge bei den professionellen 
Wagenbauern in Köln oder Düsseldorf abgeguckt.

So entstanden z.B. die gelungene Karikatur vom lachenden 
Theo Brauer als neuen Sheriff von Kleve oder der Frosch-
Professor, der zuletzt Rosenmontag 2011 
den Verkehr im Kellener Kreisel regelte. 
In der Zeit zwischen Weihnachten und 
Rosenmontag trifft man sich allabendlich, 
um den Entwurf des neuen Motivwagens 
mit viel Liebe fürs Detail gekonnt umzu-
setzen. 

Es kommt nicht darauf an, ob man ein ge-
lernter Handwerker ist. Vielmehr steht der 
Spaß an der Sache im Vordergrund. Die Freu-
de am gemeinsamen Schaffen und gemein-

samen Feiern ist Motivation und Befähigung für unsere 
Wagenbauer zugleich. Humor und Kreativität sind immer 

wieder ausschlaggebend für die Entstehung un-
serer einmaligen Quaker-Mo-
tivwagen, welche die gewohnt 
mitreißende Stimmung unserer 
Sitzungen und die überschwäng-
liche Freude am Straßenkarneval 
allen Jecken am Rosenmontag 
näher bringen.

Besonders in dieser Session dürf-
ten sich die Wagenbauer aus Kel-
len ein ganz besonderes Motiv 
einfallen lassen. Mit Prinz Bene-

dikt „der Kreative“, ist ein Mitglied aus der Wagenbau-Ab-
teilung der Quaker, auf dem Narrenthron. Man darf sicher-
lich auf das Ergebnis gespannt sein.



DAS EINZIG WAHRE







21 | KLEVE UND SEINE LIEDER
MUSIK HAT IM KLEVER KARNEVAL EINE LANGE TRADITION

Wohl kränzen rings des Rheines Lauf 
viel Städte stolz und reich; 

Doch keine kommt landab landauf 
An Schönheit einer gleich.
O Cleve, traute Vaterstadt

Du schönste weit und breit:
Gott schütze, Gott schirme dich heut‘ und alle Zeit.

Es sind Zeilen die wohl ein jeder Klever, ob jung oder alt 
kennt -  das Clever Lied, seinerzeit von A. Schroeder ge-
schrieben worden. In den vergangenen Jahrzehnten präg-
ten nicht zuletzt Willy Richrath und viele weitere Text-
dichter und Musiker den Klever Karneval. Dabei waren Sie 
so vielfältig und bunt wieder Karneval selber unterwegs. 
Zahlreiche Vereine singen noch heute die alten Büttenmär-
sche oder Vereinslieder an Sitzungsabenden oder gemein-
samen Zusammenkünfte. So gaben die Brejpott Quaker zu 
ihrer Sitzung im Jahre 1974 ein extra Heft mit Liedertexten 
heraus. Das Heft der Funker 1979 wimmelt nur so von wei-
teren Liedern aus dem Klever Karneval. 

Aber auch die Klever Narrenoberhäupter können eine Viel-
zahl an neu getexten Liedern für sich verbuchen. Das eine 
oder andere Prinzenlied ist dabei noch heute in den Ohren 
der Karnevalisten fest verankert. Ein besonderes Fundstück 
aus vergangenen Jahren ist sicherlich die Langspielplatte 
die im Jahre 1979 durch das Klever Rosenmontags-Komitee 

herausgegeben worden ist. Auf der einen Seite ist das Prin-
zenlied von Jakob „der Heitere“ und Theo „der Feurige“ zu 
finden, auf der anderen Seite das Prinzenlied von Heinrich 
„der Eisbrecher“ und Hans „der Strahlende“. Das Papp-Cover 
ist in Anlehnung an die Prinzenkette der Stadt Kleve erstellt 
worden. Damals etwas ganz besonderes, wäre eine solche 
Schallplatte heute sicherlich auch wieder voll im Trend. 

In vielen Vereinen gehört auch heute der Gesang noch fest 
zum Programm. Ob der Funkerchor, der Quaker-Chor oder 
Fidelio der Fidelitas aus Materborn, dichten alljährlich zahl-
reiche Klassiker um und bringen so eine Vielzahl an lokalen 
Themen gesanglich auf den Punkt. 

Der Funkerchor 2023.              Foto: Schwanenfunker Kleve

Der Quakerchor gehört seit vielen Jahren zum Programm.    
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23 | KARNEVAL UND DIE FEUERWEHR
SEIT JAHREN UNTERSTÜTZT DIE KLEVER WEHR BEIM ROSENMONTAG

Ein Rosenmontag ohne die Klever Feuerwehr? 
Das wäre sicherlich nicht denkbar. Die Lösch-
gruppen Kleve, Kellen, Materborn und Rindern 
übernehmen alljärhlich zahlreiche Aufgaben, 
um die Sicherheit des Klever Rosenmontagszu-
ges sicherzustellen. So sind die Kameradinnen 
und Kameraden für die Brandsicherheitswache 
am Zugverlauf verantwortlich. Diese wird ab-
schnittsweise durch die jeweiligen Löschzüge 
sichergestellt. Dabei ist an jedem Standort 
mindestens ein Löschfahrzeug mit einer Grup-
penstärke von mindestens neun Einsatzkräften 
vor Ort. 

Zusätzlich wurden in der Vergangenheit Fahr-
zeuge und Mannschaft für die Einsatzleitung 
und die Unterstützung des Sanitätsdiens-
tes bereitgestellt. Der Kommandowagen der 
Feuerwehr wurde mit der Einsatzleitung und 
Vertretern der Polizei und des Klever Rosen-
montagskommitees besetzt, um bei der Kom-
munikation über kurze Wege zu verfügen.

Die Gruppen der Feuerwehr sind natürlich auch 
immer Anlaufpunkte für die Bevölkerung. So 
kam es auch schon  dazu, dass sich Leute mit 
leichten Verletzungen an uns gewandt haben. 
Wir sind ja alle in Erster Hilfe ausgebildet und 
einige haben zusätzlich noch eine Rettungs-
dienstliche Ausbildung. Das ist in diesen Situa-
tionen natürlich hilfreich.
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Seit über 25 Jahren

www.oynak.de

Gocher Landstraße 2B • 47551 Bedburg-Hau
02821 / 450140 • info@oynak.de

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR
PROFESSIONELLE VERPUTZARBEITEN

WIR WÜNSCHEN ALLEN WIR WÜNSCHEN ALLEN 
KARNEVALISTEN EINE KARNEVALISTEN EINE 
TOLLE 5. JAHRESZEITTOLLE 5. JAHRESZEIT





27 | KENNEN SIE NOCH?
WERBEPARTNER AUS DEM KLEVER KARNEVAL IN DEN 70ER-JAHREN

Seit jeher sind die Karnevalsvereine 
auf die Unterstützung der heimischen 
Wirtschaft angewiesen, um die immer 
weiter steigenden Kosten zu decken. 
Neben der Hallenmiete, der Technik, 
den GEMA-Gebühren und zahlreicher 

weiterer Kosten fehlen oftmals die 
Wege um weitere Gelder zu akquirie-
ren. 
So geben die Verein jährlich ein Sit-
zungsheft heraus, welches werbefi-
nanziert ist. Mit dem Überschuss wer-

den laufende Kosten gedeckt und die 
Jugend gefördert. Unterstützen doch 
auch Sie die Klever Karnevalsvereine 
und bedenken Sie bei ihren Einkäufen 
die Unternehmen aus Ihrer Nachbar-
schaft.



KLEVER FESTZELT
Veranstaltungen 2024

02.02.2024 GROSSE KLEVER DAMENSITZUNG 

03.02.2024 GROSSE KLEVER HERRENSITZUNG 

04.02.2024 PRINZEN-FRÜHSCHOPPEN

08.02.2024 MÖHNEBALL

10.02.2024 PRINZEN-KOSTÜMBALL

12.02.2024 ROSENMONTAG AFTER-ZUG-PARTY

Captain Jack live
Anna-Maria 
Zimmermann live

livelivewww.kleverfestzelt.de
Tickets unter:

GETRÄNKE • SNACKS • SNACKPLATTEN
Hier treffen sich Genuss und Unterhaltung!

Ihr verlässlicher Partner für das 
Catering in der Stadthalle Kleve



29 | DAS KLEVER ROSENMONTAGS-KOMITEE E.V.
DER DACHVERBAND DER KLEVER KARNEVALSVEREINE

Das Klever Rosenmontags-Komitee e.V. [KRK] wurde 1971 
gegründet und ist der Dachverband von zur Zeit 13 karnevals-
treibenden Vereinen im und um das Stadtgebiet von Kleve. 
Durch den Vorstand finden regelmäßig Sitzungen mit Ehren-
mitgliedern, Ex-Prinzen und Vertretern der Mitgliedsvereine 
(Delegierte) statt, in denen alle Aktivitäten des KRKs abge-
stimmt werden.

Die Hauptaufgaben des Klever Rosenmontags-Komitees e.V. 
sind die Wahl des Prinzen, die Proklamation, die Organisation 
des Rosenmontagszuges und die Unterstützung des Klever 
Karnevalsprinzen sowie Repräsentation des Klever Karnevals. 
Kontaktpflege mit den zuständigen Behörden, Gesellschaften, 
Vereinen, Gruppen, Nachbarstädten und Nachbargemeinden 
und dort zuständigen Karnevalsinstitutionen sowie den Karne-
val unterstützenden Unternehmen, Presseorganen und sonsti-
gen Medien zählen ebenso dazu.

Das Klever Rosenmontags-Komitee e.V. verfolgt das Ziel, die 
lange Tradition des Klever Karnevals zu erhalten und in die 
Zukunft zu führen. Dies ist zugleich Aufgabe und Verpflichtung 
auch für alle Vereine, für die das Rosenmontagskomitee den 
organisatorischen Rahmen schafft.

So blickt der Klever Karneval auf eine über 600 Jahre währende 
Geschichte zurück. In Erinnerung an die wohl erste Narren-
gesellschaft, die „Geselschap van de Gecken“ findet am Tulpen-
sonntag traditionell die Narrenmesse in der Klever Stiftskirche, 
unweit der Schwanenburg statt.

KG Klever Schildbürger 1979 e.V.

Gesellschaft Schwanenfunker e.V.

KG Flying Familli e.V.

Karnevalsfreunde Viethens Bullen e.V.

VKK Kleve e.V.

KG Fidelitas Materborn e.V.

KG Germania Materborn e.V.

KG Fukturm Hau e.V.

Brejpott Quaker Kellen e.V.

K.C. Blau Gelb Schneppenbaum e.V.

KG Kleefse Clubmaennekes 2010 e.V.

Karnevals-Club-Donsbrüggen

Klever Karnevals Museum e.V.

HERAUSGEBER
Klever Rosenmontags-Komitee e.V.

Rathaus
Minoritenplatz 1 • 47533 Kleve

VERTRETEN DURCH:
Jochen van Heek, 1. Vorsitzender

REDAKTION:
Tim Tripp

LAYOUT/KOORDINATION:
Tim Tripp

DRUCK:
Druckerei Heiming
Jenaer Straße 1 • 47533 Kleve

Dieses Programmheft steht 
auf der Internetseite des KRK 
zum Download bereit.
www.krk-kleve.de





31 | KIRCHE UND KARNEVAL
TULPENSONNTAG: DIE KLEVER NARRENMESSE IN MUNDART 

Wenn in der Klever Stiftskirche statt Amen Helau gerufen wird, 
ist wieder Karnevalssonntag am Niederrhein. Seit vielen Jahr-
zehnten findet traditionell am Tulpensonntag die Narrenmesse 
in Klever Mundart in Kleves „groote Kerk“ statt. Hunderte Kar-
nevalisten und Besucher verfolgen die Mundart-Narrenmesse. 
Sie erinnert an die „Gesellschap van den Gecken“, die Graf Adolf 
I. von Kleve am 12. November 1381 als erste Karnevalsgesell-
schaft mit 35 Rittern gegründet hatte. Wichtig ist bis heute die 
Pflege der Mundart in der Messe. So werden traditionelle Kir-
chenlieder und Gebete in „Kleefs Platt“ gebetet. Für den amtie-
renden Prinzen, aber auch die zahlreichen Vorgänger im Amt, 
ist der Termin fest im Kalender eingetragen und eine tolle Mög-
lichkeit, vor dem großen Rosenmontagszug noch einmal inne 
zu halten. Die Predigt wird jährlich wechselnd, durch Karne-
valisten vorgetragen. Dabei gehen die mahnenden Worte über 
Krisen in der Welt und die karnevalistische Leichtigkeit nahtlos 
ineinander über. Die Organisation der Messe übernimmt seit 
vielen Jahren Toni Hermsen. 
 
Kirche und Karneval sind dabei eng miteinader verbunden. Im 
Jahr 325 war die Sache klar: Das Konzil von Nicäa legte fest, 
dass am Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond Ostern 
gefeiert werden sollte. Denn nach dem Vollmond wurde auch 
das jüdische Pessachfest berechnet, nach dem Jesus laut der 
Überlieferung auferstanden ist. Vom nun festgelegten Oster-
tag zwischen dem 21. März und dem 18. April konnte die vor-
gelagerte Fastenzeit berechnet werden – und damit auch der 
Termin für ein ganz besonderes Fest, das sich in der Folgezeit 
entwickelte, wuchs und unter ganz unterschiedlichen Namen 
bekannt wurde: Karneval.
Die Bezeichnung „Fastelovend“ – gehört dabei zu den ältesten 

Namen dieses Festes, sie ist seit dem 13. Jahrhundert belegt. 
Hier wird klar, dass es ursprünglich nur um einen Abend ging: 
Bevor 40 Tage gefastet wurde, sollten die Gläubigen noch-
mal lustvoll feiern, schmausen und trinken. Das hatte auf der 
einen Seite ganz praktische Gründe: Vor dem Fasten mussten 
Nahrungsmittel wie Fleisch, Fett und Eier verzehrt werden, 
da sie sonst über die Fastenzeit verderben würden. Anderer-
seits verfolgte die Kirche mit dem ausgelassenen Treiben ein 
didaktisches Ziel: Schon Augustinus hatte die „civitas diaboli“ 
(das Reich des Teufels) und die „civitas dei“ (das Reich Gottes) 
unterschieden. In der Fastnacht sollten die Menschen also der 
„civitas diaboli“ frönen, um am Aschermittwoch umzukehren 
und sich der „civitas dei“ anzuschließen. Durch die Fastnacht 
wurde der Unterschied zwischen beiden größer und die Fall-
höhe stieg. Die Umkehr wurde für die Gläubigen dadurch umso 
lebensnaher erlebbar. Das drückt auch das Wort „Karneval“ aus: 
Entstanden aus dem lateinischen „carnelevare“ bedeutet es in 
etwa „Fleischwegnahme“. 



ROTTLER wünscht 
allen Jecken eine schöne 
Session 2023/2024!

Besuchen Sie ROTT    LER 2x in Kleve: Große Straße 17 & Kavarinerstraße 5 



33 | NEUES AUS DEM MUSEUM
SEIT FÜNF JAHREN IST DER VEREIN NUN SCHON AKTIV

Als sich vor rund fünf Jahren, nach einem gemeinsamen 
Termin in der Gartenhütte von Manfred Reuter, der Verein 
zur Gründung eines Karnevalsmuseums in Kleve gründete, 
ahnten die sieben Mitglieder:innen nicht, wie viel Zeit und 
Arbeit in einem solchen Projekt stecken würde. 

Nach ersten Treffen und Recherchen war schnell klar, dass 
die Geschichte des Klever Karnevals weitaus geschichts-
trächtiger ist, als viele sicherlich denken werden. Neben 
der Gesellschaft der Gecken, die sich 1371 in Kleve grün-
dete und als Vorläufer des heutigen Karnevals gilt, ist auch 
die Zeit ab dem 1900 sehr vielfältig. Die Neuzeit des Klever 
Karnevals ist dabei sehr gut belegt. Nach zahlreichen Ge-
sprächen mit möglichen Unterstützern konnten nun endlich 
feste Räumlichkeiten gefunden werden. An der Thaerstraße 
in Kleve hat das Museum auf rund 300 Quadratmetern Flä-
che eine Heimat gefunden. In zahlreichen ehrenamtlichen 
Stunden sind bereits viele Umbauarbeiten umgesetzt wor-
den. „Wir konnten damals nach Schließung der Gaststätte 
Zu den vier Winden die alte Theke, an der zahlreiche Prinzen 
während ihrer Gardezeit zu Gast waren, erwerben. Diese ist 
nun ein zentrales Stück des Museums“, erklärt der 1. Vorsit-
zende des Vereins Maarten Vijselaar. Derzeit ist der Verein 
damit beschäftigt Toilettenanlagen für die zukünftigen Be-
sucher:innen zu schaffen. Ziel des Vereins soll die Eröffnung 

des Museums zum 11.11.2024 sein. „Dazu wollen wir dann 
alle Karnevalisten einladen“, so Vijselaar weiter.  Dank der 
Unterstützung des Klever Schuhmuseums konnte die bis-
herige Einrichtung von Schuhhaus Thissen zur Präsentation 
für das Museum gesichert werden. 

Weiterhin sucht der Verein nach karnevalistischen Expona-
ten für die Ausstellung. 



NIX GEHT 
OHNE HOLZ! 
NICHʼMA 
CURRYWURST

HELAU! Wir wünschen eine jecke Karnevalszeit.

Ludwig-Jahn-Str. 12–22
47533 Kleve 

Telefon: 02821 . 75 50-0

holzland-dorsemagen.de

Geburtstag, 
Hochzeit, 

Firmenevent…

Leckeres 
Fischbuffet am

Aschermittwoch

 und Karfreitag -  

Jetzt anmelden!

� @elayahotels  elaya-hotels.com

kleve

Planst du eine private oder Firmenfeier?  
Dann bist du bei uns genau richtig! 

Unser Vitello Land & Meer mit Bar und Lounge sowie unsere drei 
hellen Tagungsräume bieten den perfekten Rahmen für deine 
Veranstaltung. Im neuen Lounge-Restaurant an den Spoyterrassen 
erwartet dich lässiges Wohnzimmer-Feeling und bodenständige 
Fischspezialitäten, aber auch Premium-Steaks und vegane Gerichte. 

Wir freuen uns darauf, dein Fest zu einem 
unvergesslichen Erlebnis zu machen!

elaya hotel kleve 
Bensdorpstr. 3, 47533 Kleve 
Telefon: +49 2821 711 80 
kleve@elaya-hotels.com

 
Öffnungszeiten Restaurant & Bar 
Montag bis Sonntag 
12:00 – 00:00 Uhr

Lasst uns meeten,  
feiern und genießen...



35 | ES WAR EINMAL
BILDER AUS VERGANGENEN TAGEN

Immer wieder beliebt - das Hippie-Kostüm. Gunna vom Duo Günn & Gunna in der Bütt. 

Helau - Prinz Norbert „der Rasante“ regierte 1996 die Narren. Bei Groß und Klein beliebt - der Klever Rosenmontagszug. 

Farbenfroh und bunt - so muss Karneval gefeiert werden. Früher waren die Sitzungen eher mit einem Galabend zu vergleichen. 
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heicks & teutenberg
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heicks & teutenberg
liebe in backform
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Bei uns werden Erinnerungen 
geknetet und Glück serviert!





38 | DER NÄRRISCHE TERMINKALENDER
ALLE KRK-VEREINE LADEN ZUM NÄRRISCHEN TREIBEN EIN

05.01.2024
Begegnungsstätte Rindern
Neujahrsgrillen KCM

06.01.2024
Ronse/Belgien
Bommelsfest

Schützenhaus Keeken
Sitzung Flying Familli

12.01.2024
Hubertusklause Reichswalde
Wagenbaufete VKK

13.01.2024
Bürgerhaus Griethausen
Sitzung Viethen‘s Bullen

MZH Materborn
Sitzung Fidelitas

14.01.2024
MZH Materborn
Seniorensitzung KRK

19.01.2024
Gaststätte „Post“ in Moyland
Sitzung Funkturm Hau

20.01.2024
Bürgerhaus Griethausen
Sitzung Viethen‘s Bullen

Sportpark Nössling
Kinderkarneval KCD

Stadthalle Kleve
Sitzung Schildbürger

20.01.2024
Schützenhaus Kellen
Sitzung Brejpott-Quaker

Gaststätte „Post“ in Moyland
Sitzung Funkturm Hau

21.01.2024
MZH Materborn
Kinderkarneval Flying Familli

27.01.2024
Schützenhaus Kellen
Sitzung Brejpott-Quaker

MZH Materborn
Gala Germania Materborn

Stadthalle Kleve
Sitzung Schwanenfunker

28.01.2024
Stadthalle Kleve
Sitzung Schwanenfunker

02.02.2024
Klever Festzelt
Damensitzung KCM/Kle-Event

Sportpark Nössling
Sitzung KCD

03.02.2024
Schützenhaus Kellen
Sitzung Brejpott-Quaker

Stadthalle Kleve
Sitzung Schwanenfunker



ALLE KRK-VEREINE LADEN ZUM NÄRRISCHEN TREIBEN EIN

Klever Festzelt
Herrensitzung KCM/Kle-Event

Gesellschaftshaus Rh. Kliniken
Gala Blau-Gelb Schneppenbaum

04.02.2024
Klever Festzelt
Prinzenfrühschoppen KRK/Kle-Event

08.02.2024
Klever Festzelt
Klever Möhneball KRK/Kle-Event

09.02.2024
Sportpark Nössling
Kappenabend KCD

10.02.2024
Innenstadt/Rathaus Kleve
Rathaussturm KRK

Klever Festzelt
Prinzenkostümball KRK/Kle-Event

Gaststätte „Post“ in Moyland
Kinderkarneval Funkturm Hau

11.02.2024
Stiftskirche Kleve
Narrenmesse KRK

12.02.2024
Kleve
Rosenmontagszug KRK

Klever Festzelt
After-Zug-Party KRK/Kle-Event



Colt wünscht allen „Jecken“ eine schöne Session
HELAU!

www.colt-info.de | „People feel better in Colt conditions“



41 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 1973 - 1984

1973
Prinz Heinrich „der Eisenbrecher“

Heinrich Derksen

1977
Prinz Ernst „der Zünftige“

Ernst Reintjes

1981
Prinz Siegbert „der Sagenhafte“

Siegbert Nöldner

1974
Prinz Erich „der Fidele“

Erich Gietmann

1978
Prinz Hans „der Strahlende“

Hans Heiden

1982
Prinz Kurt „der Schwungvolle“

Kurt van Offern

1975
Prinz Herbert „der Deftige“

Herbert Kok

1979
Prinz Theo „der Feurige“

Theo Brauer

1983
Prinz Aloys „der Närrische“

Aloys Vehreschild

1976
Prinz Helmut „der Eiserne“

Helmut Mülders

1980
Prinz Jakob „der Heitere“

Jakob Janhsen

1984
Prinz Aloys „der Stürmische“

Aloys Schweers



Liebe Närrinnen und Narren, wir wünschen Prinz Benedikt „der Kreative“, 
seinem Hofstaat und allen Klevern eine lustige und närrische Zeit. 

Blitzschutzanlagen · Bautenschutz  
Bauklempnerei · Trapezblecharbeiten 
Reparaturarbeiten · Abdichtungen
Dachbegrünungen · Dachbeschichtung 
Fassadenbekleidungen · Kranverleih

Ziegelstr. / Spyckstr. 214 / 218 / 47533 Kleve / Tel. 0 28 21.73 27-0

www.jansen-bedachungen.de 

Seit über 50 Jahren Bedachungen

Helaauu!
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1985
Prinz Jan „der Pläsierige“

Jan Janssen

1989
Prinz Alfred „der Fröhliche“

Alfred Craemer

1994
Prinz Theo „der Beschwingte“

Theo Kehren

1986
Prinz Peter „der Putzige“

Peter Eerden

1990
Prinz Adolf „der Zügige“

Adolf Nass

1995
Prinz Günther „der Märchenhafte“

Günther Artz

1987
Prinz Fred „der Schnittige“

Fred Quinkertz

1991-1992
Prinz Hans-Gerd „der Spritzige“

Hans-Gerd Kersjes

1996
Prinz Norbert „der Rasante“

Norbert Pauls

1988
Prinz Willi „der Mobile“

Willi Seeger

1993
Prinz Harold „der Jubilierende“

Harold Klösters

1997
Prinz Eberhard „der Explosive“

Eberhard Killemann

43 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 1985 - 1997





45 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 1998 - 2009

1998
Prinz Frank „der Harmonische“

Frank de Schauwer

2002
Prinz Jonny „der Farbenfrohe“

Jonny Jansen

2006
Prinz Jürgen „der Sprudelnde“

Jürgen Röös

1999
Prinz Walter „der Herzliche“

Walter Heicks

2003
Prinz Michael „der Leuchtende“

Michael Lukassen

2007
Prinz Frank „der Köchelnde“

Frank Konen

2000
Prinz Heinz „der Klangvolle“

Heinz Heselmann

2004
Prinz André „der Sonnige“

André Budde

2008
Prinz Aloys „der Paradiesische“

Aloys Hermanns

2001
Prinz Jürgen „der Funkensprühende“

Jürgen Dußling

2005
Prinz Erwin „der Wachsame“

Erwin Baumann

2009
Prinz Achim „der Tierische“

Achim Kruse



volksbank-kleverland.de

 Helau und Hurra, wünscht die 

 Volksbank auch in diesem Jahr! 



2010
Prinz Jochen „der Funkende“

Jochen van Heek

2014
Prinz Dieter „der Taktvolle“

Dieter Timmer

2018
Prinz Maarten „der Lachende“

Maarten Vijselaar

2011
Prinz Michael „der Flammende“

Michael Daams

2015
Prinz Michael „der Rhythmische“

Michael Mülder

2019
Prinz Tobias „der Stimmungsvolle“

Tobias Grundmann

2020
Prinz Marc „der Steuernde“

Marc Mülders

2012
Prinz Thommy „der Bärige“

Thomas de Loreyn

2016
Prinz Helmut „der Sportliche“

Helmut Vehreschild

2013
Prinz Jens „der Tönende“

Jens Arnz

2017
Prinz Andreas „der Grenzenlose“

Andreas Braam

2023
Prinz Marc „der Glanzvolle“

Jürgen Kalkes

47 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 2010 - 2023




